
Plastik
Aktionsspiel zu globalen Ungerechtigkeiten

Kurzbeschreibung
Das  Weltspielmodul  „Plastik“ ist  ein  Akti-
onsspiel für  vier oder mehr Teilnehmer*in-
nen  ab  9 Jahren.  Es  versucht,  den welt-
weiten  Konsum  von  Plastik  und  die  ent-
sprechenden Konsequenzen wie beispiels-
weise die weltweite  Vermüllung zu veran-
schaulichen.  Des  weiteren  sollen Zusam-
menhänge  und  Vernetzungen  der  Kunst-
stoffproduktion  in  und  mit  verschiedenen
Lebensbereichen  aufgezeigt  werden.  Die
Darstellung auf einer großen Weltkarte hilft
dabei,  die  Thematik  im  globalen  Kontext
greifbarer zu machen.

Lernziele
Die Teilnehmenden (TN) erkennen:...

• ..., dass unser Plastikkonsum 
weltweite Folgen hat. 

• ...die ökologische und 
gesundheitliche Dimension von 
Plastik.

• ...globale Verknüpfungen und 
Zusammenhänge.

• …, dass der gesamte Planet von der 
Plastikproblematik betroffen ist

• ...ihre Mitverantwortung und die 
Dringlichkeit ins Handeln zu kom-
men.

Ablauf

Vorbereitung
Als erstes wird die Weltplane auf dem Bo-
den ausgelegt. Dann werden die Fotos am 
Rand der Plane verteilt. Die Info-Karten 
und Stichwort-Karten liegen separat bereit 

auf je einem Stapel (siehe „Varianten“ zur 
Einsatzweise).

Durchführung
1. Einleitung in das Thema
Als erstes werden die Teilnehmer in eine 
„Bilderausstellung“ rund um das Thema 
„Plastik“ eingeladen, indem sie sich im Uhr-
zeigersinn bewegend alle Bilder aus unter-
schiedlichen Lebensbereichen und Situatio-
nen anschauen.
2. Gruppenarbeit – weltweite Dimension
Nun erhalten die TN den Auftrag, die Bilder 
den Ländern auf der Weltplane zuzuord-
nen, aus denen sie stammen könnten. 
Nachdem die Bilder verteilt sind, wird ge-
meinsam geschaut, welches „größere Bild“ 
sich daraus auf der Weltkarte ergeben hat 
(siehe auch „Reflexionsfragen“).
3. Persönlichen Bezug zu Plastik her-
stellen
Anschließend werden die TN gebeten, sich 
ein Bild aussuchen, das ihn oder sie beson-
ders anspricht (zum Beispiel weil es beson-
ders eindrücklich ist oder viele Fragen auf-
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wirft, oder der- oder diejenige eine persönli-
che Geschichte damit verbindet).
4. Einordnung lokal- global
Im Anschluss stellen die TN ihr Bild vor und
erklären, warum sie sich genau dieses Bild 
ausgesucht haben.
5. Diskussion im Plenum
Mit Hilfe der Reflexionsfragen (siehe Aus-
wertung) werden die unterschiedlichen As-
pekte rund um das Thema „Plastik“ heraus-
gearbeitet.

Auswertung
➢ Manche Bilder können nicht konkret be-

stimmten Ländern oder Kontinenten zu-
geordnet werden. Folgende Schlussfol-
gerungen können daraus gezogen wer-
den: alle Länder und Kontinente sind 
mittlerweile von „Plastik(müll)“ betroffen;
Plastik ist ein Material, das sich weltweit
in allen Lebensbereichen wiederfindet.

➢ Plastik bzw. Plastikmüll ist all gegen-
wärtig und ein globales Phänomen. Es 
gibt mittlerweile keinen Ort auf der Erde
mehr, der nicht davon betroffen ist. Wir 
finden Plastik, Plastikmüll und Mikro-
plastik also nicht nur in den Weltmee-
ren, sondern weltweit in allen Gewässer
wie auch an Land. Mikroplastik konnte 
sogar wissenschaftlich im Körper, Blut 
und Urin von Menschen nachgewiesen 
werden.

➢ Oft sind die Länder, in denen das Plas-
tik produziert wird nicht identisch mit 
den Ländern, in denen dann das Plastik
eingesetzt und konsumiert wird. Das 
heißt, viele Länder sind von Plastik be-
ziehungsweise Plastikmüll betroffen, 
ohne dies selbst zu produziert haben 

(Stichwort: Plastikmüllexporte, Müllstru-
del in den Weltmeeren, etc.)

Folgende Reflexionsfragen können gestellt 
werden:

• Was fällt Dir beim Blick auf die Bilder
auf?

• Könnten die Bilder auch anderen 
Ländern und Kontinenten 
zugeordnet werden 
beziehungsweise gibt es spezifische
Situationen, die nur auf bestimmte 
Länder/ Kontinente zutreffen? 

• Welchen Eindruck hinterlassen die 
Bilder bei Dir?

• Was sagen die Bilder über unseren 
Umgang mit Plastik aus?

• Was hat unser Konsumverhalten 
und Lebensstil mit Plastik zu tun? 

• Was hat Dein Plastikkonsum mit 
anderen Ländern auf der Welt zu 
tun?

• Was hat unser Plastikkonsum mit 
Nachhaltigkeit zu tun? 

• Was hat unser Plastikkonsum mit 
Gerechtigkeit zu tun?

• An welchen Orten der Erde findet 
sich am meisten Plastik? Wie könnte
es dort hingekommen sein? 

• Warum haben bestimmte Länder ein
erhöhtes Müllaufkommen? Wie ge-
hen sie mit dieser Problematik um?

Umsetzung im Online-Format

Vorbereitung
Die anleitende Person ist mit der Weltspiel-
karte (siehe oben) und der grundlegenden 
Problematik des weltweiten Plastikkonsums
und seinen Konsequenzen vertraut. 
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Auf einem kollaborativen Online-Board sind
die Weltspielkarte sowie eine begrenzte 
Auswahl an Bildern (Empfehlung: 10 Bilder)
und „Stichwörtern“ hochgeladen.
Ein Link zum Board ist erstellt und wird den
TN per Chat mitgeteilt (ein kostenfreier Link
zur Vorlage mit der Weltspielkarte kann 
beim EpiZ Reutlingen für vier Wochen an-
gefragt werden).
Die Spielleitung zeigt durch eine Einstiegs-
übungen die wichtigsten Funktionen des 
online Boards (zoomen, verschieben von 
Objekten).

Durchführung
1. Einleitung in das Thema
Als erstes werden die Teilnehmer eingela-
den,sich die Bilderauswahl auf dem online 
Board anzusehen und Impressionen rund 
um das Thema zu sammeln.
2. Gruppenarbeit – weltweite Dimension
Nun erhalten die TN den Auftrag, die Bilder 
per „click und drop“ den Ländern auf der 
Weltplane zuzuordnen, aus denen sie 
stammen könnten. Die „Stichwort“-Karten 
werden parallel den Bildern zugeordnet. 
Im Anschluß wird gemeinsam geschaut, 
welches „größere Bild“ sich daraus auf der 
Weltkarte ergeben hat (siehe oben „Aus-
wertung“).
3. Persönlichen Bezug zu Plastik her-
stellen
Anschließend werden die TN gebeten, sich 
ein Bild aussuchen, das ihn oder sie beson-
ders anspricht (zum Beispiel weil es beson-
ders eindrücklich ist oder viele Fragen auf-
wirft, oder der- oder diejenige eine persönli-
che Geschichte damit verbindet).
4. Einordnung lokal- global
Die TN stellen ihr Bild vor und erzählen, 
warum sie sich genau dieses Bild ausge-

sucht haben beziehungsweise welche As-
soziationen mit dem Thema „Plastik“ ver-
binden.
5. Diskussion im Plenum
Mit Hilfe der Reflexionsfragen (siehe Aus-
wertung) werden die unterschiedlichen As-
pekte rund um das Thema „Plastik“ heraus-
gearbeitet.

Auswertung
➢ Was ist dir beim Verteilen der Bilder 

aufgefallen?
➢ War es leicht/ schwierig, die Bilder 

einzelnen Ländern/ Kontinenten zu-
zuordnen? Was war leicht/ schwierig
daran?

➢ Gibt es Aspekte von „Plastik“, die 
nicht auf den Bildern dargestellt 
sind? Wenn ja, welche?

➢ Welche Gedanken/ Aspekte verbin-
dest du mit dem Thema „Plastik“?

➢ Weitere Reflexionsfragen siehe 
oben.

Varianten 1.  Anstelle  der  begehbaren
Weltspielplane kann die Welt-
spielplane aus Stoff oder eine
Weltkarte  auf  einen  Tisch
oder  den  Boden  gelegt  wer-
den. 
2.  Anstatt  oder  zusätzlich  zu
den vorbereiteten Bildern kön-
nen  die  TN  vorab  gebeten
werden,  jeweils  ein  ausge-
drucktes Bild in DINA4 Größe
mitzubringen,  welches für  sie
persönlich  „Plastikkonsum“
veranschaulicht  beziehungs-
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weise  welches  sie  mit  dem
Begriff „Plastik“ assoziieren. 
3. Je nach Größe der Gruppe
können die TN auch in Klein-
gruppen  eingeteilt  werden
(statt  Einzelarbeit),  um  sich
gemeinsam 1-2 Bilder auszu-
suchen und zu besprechen. 
4.  Variante  für  jüngere  TN
(GS): die Bilder wie im Ablauf
beschrieben auslegen und die
TN zu einer Bilderausstellung
einladen.  Die  TN  überlegen
dann gemeinsam im Plenum,
was das Plastik mit  der Welt
macht und erkennen, dass die
ganze Welt von Plastik betrof-
fen ist. Anschließend können
Handlungsoptionen  für  eine
plastikfreiere  Welt  erarbeitet
werden (s.  Tipps  „Weiterar-
beit“).
5.  Ergänzend  können  die
„Info“-Karten mit Daten & Fak-
ten auf der Weltplane ausge-
legt werden. Die TN erhalten
dann  die  Aufgabe  entweder
die  Karten  den  entsprechen-
den Bildern zuzuordnen oder
sich  in  Kleingruppen  zu  den
Fakten  auszutauschen.  Aha-
Erlebnisse  und  Erkenntnisse
können dann im Plenum ge-
teilt werden.
6. Die „Stichwort“-Karten kön-
nen  unterstützend  eingesetzt
werden,  um  herauszuarbei-

ten,  welche  (Lebens-)Berei-
che von Plastik betroffen sind.
Dazu kann zunächst die Fra-
ge gestellt werden, in welchen
Bereichen (siehe Bilder) Plas-
tik  eingesetzt  wird  oder  vor-
kommt.  Die  Stichwortkarten
können  parallel  zu  den  Ant-
worten  aus  dem Plenum auf
der Weltkarte beziehungswei-
se  den  entsprechenden  Bil-
dern ausgelegt werden.
7.  Alternativ  können  die
„Stichwort“-Karten  zusammen
mit  den  Bildern ausgelegt
werden, um dann von den TN
entsprechend den Bildern zu-
geordnet  zu  werden. Oder
aber die Karten werden direkt
an  die  TN  verteilt,  mit  dem
Auftrag, diese den Bildern zu-
zuordnen. Gemeinsam oder in
Kleingruppen kann  dann  das
Ergebnis besprochen werden.

Tipps und
Fallstricke

1. Die meisten Fotos können
beliebig vielen Ländern zuge-
ordnet werden. Dies kann als
Diskussion  genutzt  werden,
um  den  weltweiten  Aspekt
herauszuarbeiten. In der digi-
talen Version kann bei der Zu-
teilung der  Bilder  ein intensi-
ves  Verschieben  entstehen,
welches  durch  einen  zeitlich
vorgegebenen  Rahmen  be-
grenzt werden kann.
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2. Viele der „Stichwort“-Karten
können  zu  mehr  als  einem
Bild zugeordnet werden. Was
kann  als  Schlussfolgerung
daraus gezogen werden? Un-
terstützende  Fragen  dazu
könnten sein:

• Was bedeutet  die  Tat-
sache,  dass  den  ein-
zelnen  Bildern  meist
mehrere  Karten  (also
Kategorien/  Bereiche)
zugeordnet  werden
können?

• Was bedeuten die dar-
gestellten  Situationen
und  Gegenstände  für
unseren  Umgang  mit
Plastik?

• Welche Konsequenzen
hat  der  Plastikkonsum
für uns, für die Umwelt,
für unsere Gesundheit,
vor allem in Bezug auf
„verstecktes“  Plastik
(z.B.  in  Farben/  La-
cken/  Fußböden,  Ma-
tratzen,  Kosmetikarti-
keln, usw.)? 

• Welche  positiven  und
negativen  Aspekte  (lo-
kal,  regional,  global)
hat unser Umgang und
Konsum mit Plastik?

Weiterar-
beit

1. Überleitung zu Handlungs-
alternativen  &  Lösungsansät-
zen, z.B. : 

a) was  kann  jeder  von
uns  ab  sofort  anders
machen, um plastikfrei-
er durch den Alltag zu
gehen? 

b) Wie können wir unsere
Kindertagesstätte,
Schule,  Einrichtung
plastikfrei(er) machen?

c) Welche politischen For-
derungen ergeben sich
aus der Tatsache, dass
wir  mittlerweile  wahr-
haftig  ein  „Plastikpla-
net“ sind?

d) Welche  gesundheitli-
chen Auswirkungen ha-
ben  Kunststoffe  auf
Mensch und Tier?

2.  Weitere  Vorschläge  und
Ideen zur Vertiefung einzelner
Themen  finden  sich  in  der
Materialsammlung  der  Biblio-
thek des EPiZ,  dem „Plastik-
koffer“, welcher ausleihbar ist.

Quellen & weitere Hinweise
• Plastic Planet. Werner Boote, Doku 

Österreich, 2009 (ausleihbar im 
EPIZ)

• www.careelite.de, Daten & Fakten 
rund ums Thema

• https://wir-lieben-recycling.de/recy-
cling-in-zahlen/plastik-in-zahlen/

• Plastikatlas 2019, 6. Edition (2022), 
Heinrich Böll Stiftung Berlin
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• Verpackung und Müllvermeidung. 
KonsUmwelt. 
Hintergrundinformationen, Arbeits- 
und Aktionsvorschläge. Arbeitsheft 
III. Agrar Koordination, 2013 
(www.globaleslernen.de/sites/default/
files/files/education-material/
konsumwelt_bildungsmappe_iii_verp
ackung.pdf)

• Achtung Plastik! Ratgeber rund um 
das Thema Plastik. BUND e.V., ww-
w.bund.net/service/publikationen/de-
tail/publication/achtung-plastik/

• Upcycling und Globales Lernen: 
Plastiktüten & Schampooflaschen. 
CYC LOOP Lehrmaterial, 
https://stadt-land-welt.org/cycloop-
lehrmaterialien/

• Unser Körper voller Plastik?. ARTE, 
2025; www.youtube.com/watch?
v=eVzFDlJKqNw

• Zero Waste - Leben ohne Müll. 
ARTE, 2025; www.youtube.com/
watch?v=jbsl3_tDXBQ

• Ausführliche Tipps zu plastikfreien 
Einkaufsmöglichkeiten und einem 
plastikreduzierten Lebensstil finden 
sich auf der Material- und Literatur-
liste zum Thema „Plastik“ , erhältlich 
im EPIZ.

• Anregungen und Methoden für die 
Unterrichtsgestaltung oder Veran-
staltungsplanung finden sich im 
„Eine Welt voller Plastik(müll)“-Mate-
rialkoffer, ausleihbar im EPIZ
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